
    „Die Streitzeit ist vorbei – Berlin geht andere Wege“

Ein edutainment Tagung- der Berliner IHK der eucon Europäisches Institut für Conflict 
Management e.V. unter der Schirmherrschaft des Berliner Wirtschaftssenators Harald Wolf

___________________________________________________________________________

Freitag, den 21. September 2007 , 9.00 -15.00 Uhr im Ludwig Erhard Haus in der 
Fasanenstrasse Berlin - durch die Veranstaltung führt Antje Rabenalt, Wirtschaftsmediatorin, 
Vorstand des Eucon-Instituts Berlin-Brandenburg

___________________________________________________________________________

In Asien ist es eine jahrtausend alte Philosophie und gehört zum guten Ton im Umgang zwischen 
Unternehmen; in den 70 er Jahren in Amerika wieder entdeckt ist es dort schlicht eine Frage des 
Geldes ; unsere europäischen Nachbarn haben Gesetzte geschaffen oder wenden es einfach an: 
Alternative Streitbeilegung in der Wirtschaft .

Mit ca. 300 Mrd. Euro Konfliktkosten wird unsere Volkswirtschaft jährlich belastet. Welche 
Konflikte sind das? Wie können Unternehmer und Führungskräfte diesen effektiver begegnen? Wie 
diese Kosten für und im Unternehmen senken? Welche alternativen Lösungswege gib es? Wie 
funktionieren die? Wieso kann man mit Schlichtung und Mediation nicht nur Geld sparen sondern 
auch Motivation, Produktivität und Innovation steigern? Fragen die diese edutainment Tagung 
beantworten wird. 

An eingerichteten Themen-Hotspots freuen sich die Schlichter und Mediatoren der IHK Berlin auf 
einen Austausch, Fragen und direkte Gespräche mit den Vertretern  der Unternehmen.

Das Businesstheater  „  fit  durch humor“ wird zwischen den Fachvorträgen live  einen typischen 
Wirtschaftskonflikt spielen: Sie sitzen mittendrin und können interaktiv den Verlauf steuern. So 
erleben die Teilnehmer live mit welchen Methoden Schlichter und Mediatoren arbeiten. Mit diesem 
neuen  Veranstaltungskonzept  sollen  Unternehmer,  Personalverantwortliche,  Geschäftsführer  und 
leitende  Angestellte  alternative  Streitbeilegung  transparent  erleben  können.  Was  passiert  da 
eigentlich  genau?  wird  so  beantwortet.  Damit  möchten  die  Veranstalter  den  Einsatz  dieser 
Methoden in der Wirtschaft zum Vorteil der Unternehmen fördern.

                                        



                                  Das Programm „ Die Streitzeit ist vorbei“

9. oo Uhr             Eröffnungsworte durch Wirtschaftssenator Herrn Harald Wolf als

                        Schirmherr der Veranstaltung ,Grußworte : Dr. Schweitzer Präsident IHK Berlin

                              Improvisationstheater „fit durch humor“ improvisiert live einen typischen 

                              Wirtschaftskonflikt: „Kreativität contra Controlling oder wie man ein 
      Unternehmen zerstört“

9.30 Uhr                Außergerichtliche Streitbeilegungsmöglichkeiten Chancen und
                              Möglichkeiten , Zahlen und Fakten zum Thema Kostenfaktor Konflikt
                              - Chancen/Risiken - Welche Forschungsergebnisse, -Studien gibt es?

                  Referent: Dr. Bräutigam , Leiter der Einigungsstelle für 

                              Wettbewerbsstreitigkeiten der IHK Berlin

                              Improvisationstheater: „Ich höre was, das Du nicht sagst“ 2.Akt

10.10 Uhr             Kollision und Konflikt Vorteile und Möglichkeiten der 

                             Wirtschaftsmediation, Wie Sie einen Mediator/in finden und warum er 

                             Ihnen anders hilft als Sie es gewohnt sind 

                             Referentin: RA Frau Juliane Ade, Dr.Gabriele Scherrer      

     Improvisationstheater: „ Der Kuchen wird größer“ 3.Akt

10.45- 11.15 Uhr Pause 

11.15 Uhr             Das Schlichtungsverfahren – Was passiert da eigentlich?
                             Wie könnte der Fall in der Schlichtung enden? 
                             Referent: NN

      Improvisationstheater:“ Showdown im Besprechungsraum- Von zweien 

                             die auszogen doch noch Unternehmer zu werden“

12.00 Uhr            Abschlussdiskussion Diskussion mit den Referenten , Teilnehmern und 

                            anwesende Schlichtern und Wirtschaftsmediatoren stehen auch an 

                            eingerichteten Themen-hotspots als Fach- Mediatioren zur Verfügung

12.30 Uhr Pause 

13.15 Uhr           Gerichtsnahe Mediation – Pro und Contra 
                           Im Podium:  Richter Herr Holdorf, Frau Murza, Rechtanwalt Michael Plassmann,

                           Vertreter Sen Jus, 

Seit gut einem Jahr hat das Land Berlin gerichtsnahe Mediation eingeführt. Hat sich die 
Arbeitsbelastung an den Gerichten dadurch reduziert? Wie reagieren Berliner Anwälte und 
Unternehmen auf dieses Angebot?
Ansprechpartner/ Organisator:

Eucon Institut Vorstand Berlin Brandenburg.                               Frau Dummer, Frau Murza IHK Berlin

Antje Rabenalt 030 – 29 77 96 81 Fax 82                                     Tel. 030 – 31510-0 

a.rabenalt@media-consult-berlin.de                                              www.ihk.de

www.media-consult-berlin.de, www.eucon.institut.de
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